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Die Bundeshauptstadt ist, Sie wissen es, nicht nur eine Reise wert: Sie
wird immer mehr zur multikulturellen Metropole mit einer nahezu
überbordenden architektonischen und künstlerischen Vielfalt. Mit
ihren über 120 Museen, drei weltberühmten Opernhäusern, unzähli-
gen Sprechtheatern, den Berliner Philharmonikern (die in diesem Jahr
ihr 125-jähriges Bestehen feiern), mit Varietés, Musicalbühnen oder
Kabaretts hat Berlin Furore gemacht. Das neue Regierungsviertel, der
„Kiez“, dazu die bewegende Geschichte einer ehemals geteilten
Stadt, Savignyplatz oder Nikolaiviertel, Potsdamer- oder Alexander-
platz – alles ist durchdrungen vom Geist der Literaten, Musiker, Maler
und Künstler, die oft von Berlin aus zu Weltruhm gelangten. Wir ha-
ben versucht, das Programm unserer Musik- und Kulturreise so zu ge-
stalten, dass Sie die besondere Atmosphäre einmal möglichst abseits
der ausgetretenen Pfade erleben und genießen können. Das beginnt
mit der Unterbringung in der geschichtsträchtigen Hotel-Legende
„Kempinski Bristol“ am Kurfürstendamm, führt über die Auswahl der
besonderen Aufführungen in der Philharmonie und in der Staatsoper
unter den Linden mit selten aufgeführten Werken von Pfitzner und
Telemann – und endet mit einer reizvollen Berlin-Rundfahrt auf der
Spree und dem Landwehrkanal. Das alles wird, wie stets bei den FO-
NO-FORUM-Leserreisen, fachlich moderiert und betreut – und auch
das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz in ausgesuchten Restaurants.

4. Oktober 2007 (Donnerstag) Anreise – 
Orientierungsrundfahrt – Konzert des DSO Berlin mit Pfitzners
Kantate „Von deutscher Seele“
Anreise nach Berlin bis zum Mittag. Erste Informationen über den
Verlauf der nächsten Tage bei einem gemeinsamen
Begrüßungsumtrunk im Hotel.
Nachmittags: Berlin musikalisch, eine thematische Annährung an die
Stadt auf den Spuren großer Musiker, Literaten und Künstler. Der
dichtende Arzt Gottfried Benn, Kurt Tucholsky und Bertolt Brecht,
Alfred Döblin am Alexanderplatz oder die Maler George Grosz und
Max Liebermann werden sicher ebenso lebendig wie Hans von Bülow,
Walter Felsenstein, Kurt Weill, Wilhelm Furtwängler und eine nahezu
unüberschaubare Galerie von Komponisten, die in dieser Stadt Glanz,
Gloria, Untergang und
Auferstehung erlebt haben.
In der gemütlichen Weinstube des
Kempinski, der „Bottschaft“, er-
wartet Sie ein kleines Abendessen
der regionalen Küche.
Vor dem Konzert des Deutschen
Sinfonieorchesters (DSO) in der
Philharmonie können Sie einer
Werkeinführung lauschen zu Hans
Pfitzners Romantischer Kantate
nach Sprüchen und Gedichten von
Joseph von Eichendorff „Von deut-
scher Seele“.
20.00 Uhr Beginn der Aufführung
mit Silvana Dussmann, Nathalie
Stutzmann, Christopher Ventris,
Robert Holl, dem Rundfunkchor
Berlin (Einstudierung: Michael
Gläser). Dirigent: Ingo
Metzmacher.

5. Oktober 2007 (Freitag) Spreebrückenfahrt –
Museumsnachmittag – Staatsoper: „Der geduldige Socrates“
von Telemann
Eine besondere Perspektive, die Hauptstadt kennen und lieben zu ler-
nen, ist eine „Spreebrückenfahrt“, die an der Schlossbrücke in
Charlottenburg beginnt und etwa dreieinhalb Stunden dauert. Bei
launiger Moderation des „Stadtbilderklärers“ gleiten das alte und
neue Berlin an Ihnen vorbei, wie die Schlösser Charlottenburg und
Bellevue, der Spreebogen, das Regierungsviertel mit dem Reichstag,
die Museumsinsel und der Berliner Dom. Die Fahrt endet am
Nikolaiviertel, wo Sie bei „Julchen Hoppe“ zum zünftigen Berliner
Mittagessen erwartet werden.
Der Nachmittag ist frei und bietet sich zum Museumsbesuch an (evtl.
die großartige Metropolitan-Ausstellung in der Neuen Nationalgalerie
oder das reizvolle Museum Berggruen (ausgesuchte Impressionisten
in einer Jugendstilvilla).
Abends: In der Staatsoper unter den Linden wird die selten gespielte
Oper „Der geduldige Socrates“ von Georg Philipp Telemann mit der
Akademie für Alte Musik und unter der Leitung von René Jacobs zur
Aufführung kommen.

6. Oktober 2007 (Samstag) Auf den Spuren von Bert Brecht –
Hackesche Höfe – Konzert in der Philharmonie 
Auf den Spuren von Bert Brecht, Kurt Weill und Lotte Lenya: Wir
durchstreifen gemeinsam das heutige Berlin-Mitte, Oranienburg und
Prenzlauer Berg. Der Ausflug endet in der Chausseestr. 125, in dessen
Hinterhaus der Dramatiker und Regisseur mit seiner Frau Helene
Weigel wohnte, mit Blick auf den Dorotheenstädtischen „Gelehrten-
friedhof“, auf dem unter anderen Fichte und Hegel begraben sind –
und die Brechts. Rundgang durch das Brecht-Haus, das heute
Gedenk- und Forschungsstätte ist, und Mittagessen im Brecht-Keller.
Danach spazieren wir noch durch die wundervoll restaurierten
„Hackeschen Höfe“, ein spektakuläres Häuserensemble der
Jahrhundertwende des 19./20. Jahrhunderts.
Abends: Die Berliner Philharmoniker führen unter der Leitung von
Bernard Haitink die achte Sinfonie von Anton Bruckner auf.

Musikreisen

FONO-FORUM-Leserreise 
nach Berlin (4. bis 7. Oktober 2007)

Ein Wahrzeichen der Stadt:
die Berliner Philharmonie.
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7. Oktober 2007 (Sonntag) Potsdam – Abschiedslunch in „Klein
Amsterdam“
Die Schlösser und Gärten der einstigen Residenz- und Garnisonsstadt
Potsdam gehören mittlerweile zum Weltkulturerbe der UNESCO.
Sanssouci, das Refugium des Preußenkönigs Friedrich II, der
Cecilienhof oder die russische Kolonie aus dem 18. Jahrhundert zählen
zu den besonderen Höhepunkten des letzten Tages in Berlin. Wir be-
enden den Ausflug und damit die Reise mit einem gemeinsamen
Abschiedsessen im historischen Ambiente des Restaurants „Zum flie-
genden Holländer“ im holländischen Viertel zu Potsdam. Rückkehr im
Hotel gegen 16.00 Uhr.
Heimreise in eigener Regie (bzw. wie durch uns gebucht).

Änderungen nicht beabsichtigt, jedoch – bei aller Sorgfalt der
Vorbereitungen, nicht auszuschließen. Insbesondere liegen Spielplan-
und Programmänderungen der Konzerte und Opernaufführungen
ausschließlich im Verantwortungsbereich der jeweiligen Veranstalter
vor Ort und berechtigen nicht zur Rückgabe von Eintrittskarten oder
Stornierung der Reise (oder einzelner Teile daraus).

Wo wohnen Sie?
In der traditionellen 5*-Luxuslegende Kempinski Bristol Berlin, direkt
am berühmten „Ku´damm“, U-Bahnhof Uhlandstraße. Obwohl sich
das Zentrum der Stadt mehr in Richtung Potsdamer Platz verlagert
hat, befinden Sie sich im „Kempi“ noch immer mitten im Leben und,
was noch wichtiger ist, wunderbar aufgehoben. Die Zimmer sind zeit-
los komfortabel ausgestattet, die Bäder aus Marmor und mit allen
Details. Ein Kaffeehaus nach alter Tradition, das „Reinhards“, ein
Brasserie-Klassiker und der Kempinski Grill sorgen für das leibliche
Wohl, großer Pool, Sauna und Dampfbad, Solarium und Poolbar für
körperlichen Ausgleich.

Was ist im Reisepreis eingeschlossen?
3 Übernachtungen im Zimmer mit Bad o. Dusche/WC, Föhn,
Klimaanlage, TV, Minibar, Internet-Zugang * reichhaltiges
Frühstücksbuffet * kostenfreie Nutzung des Pool- und
Wellnessbereichs * Berlin Welcome Card für die freie Nutzung der öf-
fentlichen Verkehrsmittel in Berlin und Potsdam sowie Ermäßigung
oder freier Eintritt für viele Museen * die im Programm aufgeführten
Ausflüge und Eintrittsgelder, sofern erforderlich *
Willkommensumtrunk * Spreerundfahrt * die im Programm genann-
ten Mahlzeiten (ohne Getränke) * jeweils eine gute Eintrittskarte für
die Aufführungen am 4., 5. und 6. Oktober (für die seit Monaten aus-
verkaufte Bruckner-Aufführung der Berliner Philharmoniker am
6.10.07 haben wir Karten in den Blöcken C und E in der Philharmonie
reservieren können) * Vista Point-Reiseführer Berlin * fachliche
Betreuung durch einen Redakteur von FONO FORUM * Moderation
und Betreuung in Berlin durch einen Betreuer von zeitreisen GmbH *
Reisepreissicherung * ausführliches Informationsmaterial

Was kostet die Reise?
885,- Euro/Person im Doppelzimmer 
(Verlängerung 115,- Euro/Nacht/Person)

234,- Euro/Person Zuschlag Einzelzimmer 
(Verlängerung 193,- Euro/Nacht/Person)

16,- Euro/Person Reiserücktrittskostenversicherung

Gewünschte Verlängerung Ihres Aufenthalts im Hotel Kempinski
Bristol bitte bei Ihrer Anmeldung mit angeben.

Auf Wunsch buchen wir gern Ihre Reise nach/von Berlin mit der DB
oder einen Flug zum „Tagespreis“. Bitte bei Ihrer Anmeldung angeben.

REISEANMELDUNG
Hiermit melde ich mich, auch im Namen der angegebenen Teilnehmer,
verbindlich zur FONO-FORUM-Leserreise  nach Berlin an:

Termin: 4. bis 7. Oktober 2007

Name:_________________________ Vorname:__________________  
geb. am:___________ 

Telefon tagsüber:_________________E-Mail:____________________

Wohnort:_____________________Straße: _____________________

Weitere Teilnehmer (Vor- und Zuname):
________________________________________ geb. am:_________
________________________________________ geb. am:_________

Hotel
❏ Doppelzimmer: 885,- Euro/Person
zusammen mit:____________________________________
❏ Einzelzimmer-Zuschlag: 234,- Euro/Person
❏ Rücktrittsversicherung: 16,- Euro/Person
Reisepreis pro Person Euro:__________ Gesamt:_________
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Buchungsbestätigung
und Rechnung. Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des
Reiseveranstalters.

Senden Sie Ihre Anmeldung bitte an:
FONO FORUM, Stichwort „Berlin“,
Eifelring 28, 53879 Euskirchen

✂

✂

René Jacobs dirigiert Telemann.In der Staatsoper spielt „Der geduldige Socrates“.
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Ingo Metzmacher dirigiert
Pfitzner.
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